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5 gute Gründe …

… für ein Bachelorstudium Sport, Bewegung und Ge-
sundheit an der Universität Bremen

1.	 breites Grundlagenwissen zu Sport und Bewegung 
als umfassendes und interdisziplinäres Konzept

2.	zwei innovative Schwerpunkte 

3.	projektorientiertes Arbeiten im Team

4.	starker Forschungs- und Anwendungsbezug

5.	individuelle Kombinationsmöglichkeiten mit  
Komplementärfach

Profilfach



Sport, Bewegung und Gesundheit 
Im Zwei-Fächer-Bachelorstudium „Sport, Bewegung 
und Gesundheit“ werden die gesellschaftlich höchst-
relevanten Themen Sport, Bewegung und Gesundheit 
sowohl aus natur- als auch aus und sozialwissenschaft-
licher Perspektive beleuchtet. Im Mittelpunkt des 
Studiums stehen verhaltens- und verhältnisbezogene 
Veränderungsprozesse  im Rahmen von Bewegung 
und Sport sowie bewegungsbezogener Gesundheits-
förderung unter Berücksichtigung von Technologie 
und Nachhaltigkeit. Der Studiengang zielt darauf ab, 
Studierende zu befähigen, Bewegung und Gesundheit 
auf der Ebene von Individuen, Gruppen und Settings 
verhaltens- und verhältnisorientiert sowie theorie-
geleitet und evidenzbasiert zu fördern.

Das Besondere
Der Studiengang vermittelt zunächst breite Grundlagen 
der Sportwissenschaft, indem Bewegung nicht nur 
als sportliche und körperliche Aktivität, sondern auch 
als umfassendes biologisches, motorisches, psycho-
logisches, technologisches, pädagogisches, soziales, 
umweltbezogenes und politisches Konzept verstanden 
wird. Die darauf aufbauenden Module sind dann stark 
an den späteren Berufsfeldern orientiert: Dies zeigt 
sich v.a. in den projekt- und praxisorientierten Modulen, 
wobei aus den zwei Schwerpunkten „Bewegung, 
Kognition und Technologie“ und „Bewegungsbezogene 
Gesundheitsförderung“ gewählt werden kann. Hier 
sollen neben der Erprobung selbst erarbeiteter 
Bewegungseinheiten auch Projekte und innovative 
Lösungsansätze für größere komplexe und offene 
Problemstellungen im Kontext von Sport, Bewegung 
und Gesundheit entwickelt, umgesetzt und evaluiert 
werden.

Perspektiven
Der erfolgreiche Abschluss des Zwei-Fächer-Bachelor-
studiums qualifiziert Absolvent:innen dazu, in verschie-
denen Berufsfeldern im Kontext von Bewegung und 
Gesundheitsförderung als wissenschaftlich ausgebil-
dete Gestalter:innen von Veränderungsprozessen  zu 
agieren. 
Berufsfelder sind u.a.
•	Sportorganisationen (Vereine/ Verbände)
•	Politik, NGOs, öffentliche Verwaltung (Kommune, 

Land, Bund)
•	Öffentliches Gesundheitswesen (z.B. Krankenkassen, 	

Verbände, Versicherungen)
•	Sport- und Freizeitindustrie (z.B.Gesundheits- und 

Fitnessstudios, Biomechaniklabore)
•	Neue Berufsfelder durch Digitalisierung & Bewegung 

(z.B. Entwicklung von Assistenzsystemen, VR/AR-An-
wendungen, Spieleindustrie/ Serious Games)

•	Unternehmen (z.B. Betriebliches Gesundheits- 
management)

International
Der Fachbereich bietet durch zahlreiche Kooperationen 
(z.B. Erasmus) Kooperationsmöglichkeiten inner- und 
außerhalb Europas. Ein günstiger Moment für einen Aus-
landsaufenthalt ist das 5. Semester. Die Möglichkeit, ein 
Praktikum oder ein Projekt im Ausland zu absolvieren, 
besteht ebenfalls.

Studienschwerpunkte
Der Studiengang weist zwei inhaltlich unterschiedliche 
Schwerpunkte auf. Dies ist zum einen der Schwerpunkt 
„Bewegungsbezogene Gesundheitsförderung“ und 
zum anderen der Schwerpunkt „Bewegung, Kognition 
und Technologie“.  Beide inhaltlichen Schwerpunkte 
werden bis zum vierten Semester gemeinsam studiert. 
Im vierten und fünften Semester können Studierende 
im Projektmodul einen der zwei inhaltlichen Schwer-
punkte wahlweise vertiefen. 
Das Profilfach wird in Kombination mit einem 
Komplementärfach studiert. Empfohlen werden die 
Fächer Public Health/Gesundheitswissenschaften 
oder Informatik.  Des Weiteren ist auch die Kombination 
Erziehungs- und Bildungswissenschaften, Geographie 
oder Philosophie gut. 
Weitere Kombinationsmöglichkeiten:  
www.uni-bremen.de/zwei-fächer-bachelor

Studienverlaufsplan

Das Fachstudium wird durch Veranstaltungen aus 
dem Bereich Fachergänzende Studien ergänzt. Diese 
Angebote können zum Erwerb von Studientechniken, 
Schlüsselqualifikationen (z.B. Sprachen) sowie zur  
Berufsorientierung genutzt werden.
Detaillierter Studienverlaufsplan: 
www.uni-bremen.de/ba-sport-plan

Sem. Fachwissenschaft Praxis Methoden

1. Sozial- und natur-
wissenschaftliche 
Grundlagen

Theorie & Praxis: 
Kleine Spiele, 
Funktionales 
Training, 
Individuelle Inter-
ventionen

Wissen-
schaftliches 
Arbeiten

2. Quantitative/ 
qualitative 
Forschungs-
methoden 
und Statistik

3. Vertiefungen: 
Bewegung, 
Kognition und 
Technologie sowie 
Bewegungsbezo-
gene Gesund-
heitsförderung   

4. Projekt im 
Studienschwer-
punkt und 
Praktikum

5.

6. BA-Arbeit


